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Besichtigung der Schweiz. Textil-,
Bekleidungs- und Modefachschule
Abendausflug nach Rapperswil

Dienstag, 21.09.1993
Vortrige

Moderne Verfahren

* H. Schlotterer (Deutschland), Konfek-
tionierendes Stricken — die Vernetzung
von Musterentwurf, Stricken und Kon-
fektion; * R. A. Whitely (Grossbritanni-
en), Anwendung von «SAMNET» fiir
die computergesteuerte Produktion; * W.
Klingsohr (Deutschland), Erfahrungen
mit CIM in einer Rundstrickerei; * M.
Seeger (Deutschland), Sehr hohe Arbeits-
geschwindigkeiten beim Kettenwirken —
welche technischen, wirtschaftlichen und
okologischen Probleme bringen sie?; * F.
Haas (Schweiz), Moderne Technologien
in der Maschenwarenausriistung

Neuartige Maschenwaren

* A. Heap (Grossbritannien), Der Ein-
fluss von Rotor-gesponnenen Garnen auf
die Aussmasse und Schrumpfung von
aus Baumwolle gestrickten Interlock-
Stoffen; * Th. Bappert (Deutschland),
Modulmuster — gerade fiir Europa! War-
um?; * P. Eschler (Schweiz), Maschen-
stoffe fiir funktionelle Sportbekleidung; *
S. Anand (Grossbritannien), Beitrag der
Strickerei fiir laufende und zukiinftige
Entwicklungen bei medizinischen Tex-
tilien; * J. Mayer (Schweiz), Kulierge-
stricke aus Kohlenstoffasern, Verstir-
kungsstrukturen fiir eine neue Klasse
thermoplastischer Verbundwerkstoffe

Generalversammlung der IFWS

Gala-Abend mit Modeschau der
Schweiz. Textil-, Bekleidungs- und
Modefachschule, préisentiert vom Bal-
lettensemble des Stadttheaters St. Gal-
len

Mittwoch, 22.09.1993

Betriebsbesichtigungen
Gruppel:

Greuter-Jersey AG, Sulgen (rundge-
strickte Stoffe), Greuter-Fashion AG,
Sulgen (kettengewirkte Spezialstoffe),
Lehr AG, Miinchwilen (kettengewirkte
Stoffe), Permapack AG, Wald-Scho-
nengrund (kettengewirkte Netze)

Gruppe 2:

Sidema SA, Lugano-Barbengo (rund-
gestrickte Wische)
Gruppe 3

Rhone-Poulenc Viscosuisse SA, Em-
menbriicke (Chemiefasern), Thomann +
Co AG, Miinchwilen/TG (Socken, gro-
bere Strumpfhosen)
Gruppe 4

Ganzoni + Cie AG, St. Gallen-Brug-
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gen  (medizinische = Kompressions-
striimpfe), Jacob Rohner AG, Balgach
(Sportsocken)
Fiir Begleitpersonen wurde ein spe-
zielles Programm zusammengestellt.
Anforderung des Detailprogramms
sowie des Anmeldeformulars bei:
IFWS Landessektion Schweiz,
Biielstrasse 30,
CH-9630 Wattwil / Schweiz

SWISSFASHION: Die Bekleidungsindustrie
vor harten Bewahrungsproben

Anlésslich der Generalversammlung
der SWISSFASHION verwies der Pri-
sident, alt Stdnderat Dr. J. Schonenber-
ger, auf eine drastische Nachfrage- und
Auftragsbestands-Schwiche in  der
Schweizerischen Bekleidungsindustrie.
Fiir das Jahr 1992 ergab sich ein Pro-
duktionsriickgang von 11%. Im 1.
Quartal 1993 verminderten sich die
Produktion um 7% und die Beschiftig-
tenzahl um 6%.

Zu diesen negativen Werten kamen
zusitzlich, nach Ablehnung des EWR-
Vertrages, die ungewisse Zukunft fiir
den Produktionsstandort Schweiz und
die Erkenntnis, dass die Losung von
Problemen, wie passiver Veredlungsver-
kehr, Ursprungsregelungen usw., vorab
von der Haltung der EG-Staaten abhin-
gen. Ein Abbau der bestehenden Diskri-
minierung konne nur durch einen EG-
Beitritt erzielt werden. Zu der Suche
nach neuen Losungen gehdre auch die
teilweise Verlagerung der Produktion in
kostengiinstigere auslidndische Gebiete.
Der Verband wird sich zukiinftig dafiir
einsetzen, dass auch fiir kleinere und
mittelgrosse Firmen die Moglichkeit ge-
schaffen wird, einen solchen Schritt vor-
zunehmen. Dies soll mit dem Ziel ge-
schehen, dass dank der somit erhohten
Wettbewerbskraft auch Arbeitsplétze in
der Schweiz erhalten bleiben. Wihrend
die Auslandfertigung durch mogliche
Lohnkosteneinsparungen dazu beitrage,
konkurrenzfihig zu bleiben, bedinge
Marktnihe, Know-how, Flexibilitdt und
Qualitit, jedoch auch die Beibehaltung
einer angemessenen Inlandsproduktion.

Die Notwendigkeit des Einsatzes von
Informationssystemen zum Datenaus-
tausch, wie es EDITEX bietet, wurde
betont. Marktnidhe und kurze Reakti-
onszeiten wiirden immer mehr zur
Uberlebensfrage.

Ein weiteres Problem der schweizeri-
schen Bekleidungsindustrie liegt in
dem durch zunehmendes Okologiebe-
wusstsein verdnderten Nachfragever-
halten. Die Umweltvertriglichkeit der
Textilien wiirden zunehmend zu einem
wichtigen Wettbewerbsfaktor. Gefragt
seien sowohl umweltvertrigliche Stoff-
kreisldufe als auch umfassende Infor-
mation der Verbraucher hinsichtlich der
Begriffe «Bio»- oder «Oko»-Beklei-
dung.

Als Gastreferent sprach Dr. Ch. Hal-
ler, Direktor der Schweizerischen Tex-
til-, Bekleidungs- und Modefachschule
(STF) Wattwil zum Thema: «Qualifi-
zierte Fach- und Kaderkrifte — eine
existentielle Voraussetzung fiir die Be-
kleidungsindustrie». Er verwies darauf,
dass in der Bekleidungsindustrie ein
unterduchschnittlicher Anteil an Kader-
leuten beschéftigt sei und dass die
Moglichkeiten, die von der STF gebo-
ten werden, von diesem Industriezweig
viel zu wenig genutzt wiirden. Zentrale
Punkte sind dabei der riickldufige Lehr-
lingsbestand und die abnehmende An-
zahl an Praktikumspldtzen. Er forderte
die Betriebe der Bekleidungsindustrie
auf, sich stédrker fiir die Weiterbildung
zu engagieren. Trotz Auslandfertigung
sollte das Know-how jedoch in der
Schweiz bleiben.

17



	Swissfashion : die Bekleidungsindustrie vor harten Bewährungsproben

